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Erläuterungen: 
 
Die Fachämter haben entsprechend der Auflistung in Anlage 1 beantragt, Haus-
haltsmittel vom Haushaltsplan 2013 in den Haushaltsplan 2014 zu übertragen. Dies 
ist insbesondere deshalb notwendig, weil einzelne Maßnahmen erst 2014 endgültig 
abgewickelt werden können. Insgesamt sind im Vermögenshaushalt zu übertragen:  
 
  
• Ausgaben  9.178.355,00 Euro  (Vorjahr: 4.462.300,00 Euro) 
 
• Einnahmen  1.113.298,00 Euro (Vorjahr: 401.100,00 Euro) 
 
 
Die Haushaltsausgabereste sind gegenüber dem Vorjahr stark gestiegen. Hauptur-
sache dafür ist die Tatsache, dass große Bau- und Investitionsmaßnahmen, wie die 
Generalsanierung des Fürstenberg-Gymnasiums oder das Sanierungsgebiet „An der 
Stadtkirche“ sich direkt in der Umsetzung befinden und konkrete Haushaltsmittel aus 
dem Jahr 2013 im neuen Haushaltsjahr 2014 benötigt werden. Haushaltsausgabe-
reste belasten buchhalterisch das Haushaltsjahr 2013 und entlasten das Haushalts-
jahr 2014. 
 
Die Haushaltseinnahmereste sind ebenfalls gestiegen. Sie entlasten das Haushalts-
jahr 2013 und belasten das Haushaltsjahr 2014. Die Haushaltseinnahmereste sind 
rechtlich zugesichert und fallen hauptsächlich für das Sanierungsgebiet an der Stadt-
kirche an. 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Übertragung der Haushaltsreste von 2013 nach 

2014 gemäß der beigefügten Anlage wird zugestimmt. 
 
 
Beratung: 
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Beratungspunkt Haushaltsreste - Übertrag in das Jahr 2014 
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